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Samstag,

20. April 2013
um  20.00 Uhr 
Paul-Wirth-Bürgerhaus
Aidlingen-Dachtel 

Für ihr leibliches 
Wohl wird gesorgt

Eintritt :10 € an der Abendkasse     Schüler & Studenten :6 € Saalöffnung 19.00 Uhr

Mitwirkende :

Liederkranz Dachtel
TonArt Gechingen
Rhythmusgruppe
Musikalische Leitung : 
Hartmut Becker

Tausendmal berührt
Hallelujah

An Tagen wie diesen
So lang man Träume noch Leben kann

The Rose
und vieles mehr
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Notdienste / Service
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis im Krankenhaus Sindelfingen
Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen
Telefonnummer: 07031-98-13131
Die ärztliche Notfallpraxis ist samstags von 8.00 Uhr bis mon-
tags 8.00 Uhr und an Feiertagen (ab 20.00 Uhr zwingend mit 
telefonischer Voranmeldung) unter o.g. Telefonnummer erreichbar. 

Kinderärztlicher Notfalldienst

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, 
Telefon: 07031 6680
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 9:00 Uhr. Werktags (falls 
der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): ab 19:30 Uhr.
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen
Zentrale Notfallrufnummer: 01805 344 533

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst für das Wochen-
ende - 20./21. April 2013 - erfragen Sie bitte im Notfall über 
Tel. 0711 7877722.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende - 20./21. April 2013 - hat die Praxis Dr. 
Sautter, Gartenstraße 74, Holzgerlingen, Tel. 07031/602812 
für Hunde, Katzen und Heimtiere, falls Haustierarzt nicht 
erreichbar (telefonische Voranmeldung unbedingt erfor-
derlich), Bereitschaftsdienst.

 Apothekenbereitschaftsdienst

Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr (24-Stundendienst)
- Donnerstag, 18. April 2013
  Apotheke am Hasenplatz, Hindenburgstraße 38, Herrenberg
- Freitag, 19. April 2013
  Gäu-Apotheke, Bahnhofstraße 5, Nebringen
- Samstag, 20. April 2013
  Carmel-Apotheke, Hauptstraße 14, Nufringen
- Sonntag, 21. April 2013
  Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 17, Herrenberg
- Montag, 22. April 2013
  Markt-Apotheke, Bismarckstraße 39, Gärtringen
- Dienstag, 23. April 2013
  Apotheke beim Rathaus, Königstraße 42, Ehningen
- Mittwoch, 24. April 2013
   Bären-Apotheke Herrenberg, Hindenburgstraße 20,  

Herrenberg
Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.

IAV-Stelle

Die Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle ist eine 
Beratungs- und Informationsstelle für hilfs- und pflegebedürf-
tige Menschen. Über die IAV-Stelle können Hilfen für den 
häuslichen Bereich vermittelt werden. 

Die Beratung erfolgt unabhängig, vertraulich und kostenlos. 
Die IAV-Stelle befindet sich im Rathaus Aidlingen, Zimmer 
27. Frau Kubin ist während der üblichen Öffnungszeiten und 
unter der Telefonnummer 07034 125-27 erreichbar.

Hospizgruppe
Aidlingen-Dagersheim

Ökumenischer Hospizdienst
•	Wir sind ausgebildete Begleiterinnen und Begleiter, die An-
gehörige unterstützen und Schwerkranke und Sterbende zu 
Hause oder im Alten- und Pflegeheim begleiten.

•	Wir unterliegen der Schweigepflicht und arbeiten ehrenamtlich.
Wenn Sie Fragen haben oder uns in Anspruch nehmen 
möchten, wenden Sie sich an Frau Kubin im Rathaus Aid-
lingen, Tel.: 07034 125-27.

Rat & Tat

Wir unterstützen ehrenamtlich unsere 
älteren und alleinstehenden Mitbürger/-innen 
der Gesamtgemeinde Aidlingen. 
Rufen Sie uns an, wir kommen und helfen. 
Tel: G.Diehl  07034-8946 und W. Flender  07034-30547

Kranken- und Altenpflegedienst

Diakoniestation Aidlingen
Kranken- und Altenpflege, 
Hauswirtschaftlicher Dienst,
Nachbarschaftshilfe und weitere Leistungen
Pflegedienstleiter: Herr Peter Oestringer
Böblinger Straße 8, Tel. 07034 993448

Notfallhandy: 0172 7494288
Der Anrufbeantworter wird täglich mehrmals abgehört.
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Unsere Homepage: www.diakonie-aidlingen.de

Gesundheitszentrum Aidlingen
Häusliche Kranken- und Altenpflege 
(Grundpflege, Wundversorgung, Stoma u.a.), 
Alltagsbegleitung (Hauswirtschaftlicher Dienst, Demenz-Betreu-
ung nach § 45b u.a.) Badstraße 8 (gegenüber vom Rathaus)
Pflegedienstleitung: Herr Patrick Wochele
Tel.: (07034) 2516-0 (tagsüber), Fax: (07034) 2516-18
Tel.: (07034) 2516-10 (Notfälle, 24 Std.)
E-Mail: pflege@gz-aidlingen.de, Homepage: www.gz-aidlingen.de

Das Krisentelefon 07031 663-3000
DAS KRISENTELEFON RICHTET SICH AN
-  Pflegende Angehörige
-  Seniorinnen und Senioren
-  In der Altenarbeit Tätige
WIR UNTERSTÜTZEN SIE DURCH
-  Beratung in kritischen Lebens- und Pflegesituationen
-   Vermittlung von Gesprächskreisen für pflegende Angehö-

rige und weiteren Angeboten im Rahmen der Altenhilfe
-  Vermittlung an weiterführende Hilfen
SIE ERREICHEN UNS VON MONTAG BIS FREITAG 
VON 16-18 UHR UNTER DER TELEFONNUMMER  
07031/663-3000
MONTAGS AUCH IN TÜRKISCHER SPRACHE

Aidlinger Wochenmarkt
Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz

Obst, Gemüse, Eier
Honig aus dem Heckengäu
Pflanzen und Schnittblumen
Dosenwurst und Rauchfleisch
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Startschuss für den neuen Kindergarten

Bürgermeister Fauth begrüßt die Gäste des Spatenstichs

Architekt Fackelmeyer erläutert die Baumaßnahme

Ein Baustellen-Rap der Kindergartenkinder umrahmt die Veran-
staltung

Der „Grundstein“, von Kinderhand liebevoll gestaltet

Mit vereinten Kräften wird der Startschuss für den Neubau gegeben

Die Teilnehmer des Spatenstichs
Damit die Gemeinde Aidlingen den Rechtsanspruch in der Klein-
kindbetreuung erfüllen kann, hat der Gemeinderat im vergange-
nen Herbst beschlossen, dass an der Ostseite des Sonnenberg 
Kindergartens ein neuer Kindergarten gebaut werden soll. 
Nachdem zwischenzeitlich die Baugenehmigung vorliegt und 
die ersten Gewerke vergeben sind, konnte am vergangenen 
Donnerstag mit dem Spatenstich der Startschuss für den 
Kindergartenneubau gegeben werden.
In seiner Ansprache machte Bürgermeister Fauth nochmals 
deutlich, dass die Gemeinde Aidlingen bereits seit Jahren 
dabei ist, die institutionelle Betreuung von Kleinkindern in 
allen Ortsteilen zu etablieren. Mit dem Neubau am Sonnen-
berg hat die Gemeinde Aidlingen ein Konzept aufgelegt, 
welches zukünftig bis zu vierzig U3-Kindergartenplätze in der 
Ganztagesbetreuung anbieten kann. Damit, so Bürgermeister 
Fauth, existieren dann in der Gesamtgemeinde Aidlingen 
achtzig Plätze in der Kleinkindbetreuung, die Hälfte davon 
sogar mit der Option Ganztagsbetreuung. 
Architekt Fackelmeyer wies in seinen Ausführungen darauf 
hin, dass die besondere Herausforderung des neuen Kinder-
gartens die Fertigstellungszeit sei. Um dem Rechtsanspruch 
zu genügen, muss der Kindergarten noch im Jahr 2013 
bezugsfertig werden. 
Eine besondere Überraschung hatten sich die Kinder und 
Erzieherinnen des Sonnenberg Kindergartens zum Spaten-
stich ausgedacht. Ein Grundstein, den die Kinder liebevoll 
bemalt hatten, wurde mit Zeit- und Bilddokumenten über 
den derzeitigen Sonnenberg Kindergarten bestückt. Dieser 
Stein wird, so Architekt Fackelmeyer, seinen Ehrenplatz im 
Neubau finden. 
Mit Unterstützung der beiden Leiterinnen des Sonnenberg 
Kindergartens, Schwester Margarete Schmidt und Schwes-
ter Mara Kranz, der Gesamtkindergartenleiterin Doris Kindler 
und dem Rohbauunternehmer Hirschberger schritten Bür-
germeister Fauth und Architekt Fackelmeyer schließlich mit 
Spaten und Schaufeln zur Tat. Die Kinder des Sonnenberg 
Kindergartens ließen es sich natürlich nicht nehmen, den 
Spatenstich mit ihren Kinderschaufeln zu unterstützen. 
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Die Gemeindeverwaltung informiert

 

  Gemeinde Aidlingen und Kreisseniorenrat     
   AG örtliche Betreuungsangelegenheiten  
                     mit Betreuungsverein des DRK 

laden ein zu 
Vorträgen und  

Diskussion über 
 

PP    

     Patientenverfügung 
  Betreuungsverfügung 
  Vorsorgevollmacht 

                        in 
 Aidlingen, Sonnenberghalle 
   am Mittwoch, 24. April 18.00 Uhr  
                                mit 

 Andreas Kleiß, Leiter Betreuungsbehörde 
 Dr. med. Wolfgang Beck, Arzt in Aidlingen 
 Manfred Koebler, Vors. Kreisseniorenrat 
 Moderation Alfred Schmid Sozialdezernent                                          

 Patientenverfügung: Behandlungswünsche für  
Angelegenheiten der Gesundheit und der Pflege 

 Betreuungsverfügung: Regelung für eine gesetzliche 
Betreuung, wenn keine Vertrauensperson und keine 
Vorsorgevollmacht vorhanden ist 

 Vorsorgevollmacht: Für alle Bank-, Vermögens-, 
Steuer-, Immobilien- und Versorgungsangelegenheiten. 

 

Ihre Fragen werden gerne beantwortet                                                                  
Eintritt frei, Anmeldung nicht erforderlich 

 

Achtung Schriftführerinnen und Schriftführer
Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW 18 (Maifei-
ertag) ist Donnerstag, 25. April 2013. Die Erfassung in das 
Redaktionssystem Nussbaum-Online-Senden (NOS) ist bis 
16.00 Uhr möglich. 

Frühjahrszeit ist Aufzuchtzeit im Wald
Tierfreunde lassen jetzt Hunde an der Leine
Endlich ist das Frühjahr da und die Natur ist dabei, 
wieder kräftig aufzublühen. Diese Frühlingsgefühle führen 
auch in der heimischen Tierwelt zu einer mehr und mehr 
erwachenden Kinderstube. Aktuell sind in diesen Tagen 
Hasen und Jungvögel betroffen. Ende April/Anfang Mai 
werden es dann die Rehe sein.
Gerade auf der Aidlinger Gemeindemarkung mit den be-
sonderen landschaftlichen Reizen des Heckengäus haben 
wir noch die Möglichkeit, die heimische Tier- und Pflan-
zenwelt in ihren natürlichen Lebensräumen zu erleben 
und uns daran zu erfreuen. Natur- und Tierfreunde sollten 
deshalb alles dafür tun, um unserer Tierwelt in der Brut- 
und Setzzeit diesen Lebensraum in Feld, Wald und Flur 
ungestört für die Kinderstube zu überlassen.
Unser gemeinsamer Appell lautet deshalb in diesen 
Tagen:

Während der Brut- und Setzzeit sollten Hunde 
im Wald und in der freien Landschaft 

an der Leine geführt werden.
Bei diesem Appell handelt es sich um eine Empfehlung, 
die wir gemeinsam aussprechen möchten.
Eine gesetzliche Verpflichtung, dass Hunde in dieser Zeit 
an der Leine geführt werden müssen, gibt es – Natur-
schutzgebiete ausgenommen – freilich nicht. Hundehalter 
dürfen ihre Vierbeiner außerhalb bebauter Ortschaften frei 
laufen lassen, so lang sie sie „unter Kontrolle“ haben.
Ordnungswidrig handelt jedoch, wer in Feld und Wald 
vorsätzlich oder nur fahrlässig „Hunde ohne ausreichende 
Sicherungsmaßnahmen gegen deren Entkommen, oder au-
ßerhalb seiner Einwirkung frei laufen lässt“. Sollte der Hund 
dabei Wild verfolgen oder sogar reißen, ist das sogar eine 
Straftat der Person, die über den Hund die Aufsicht hat 
und sein Entkommen oder Wildern billigend in Kauf nimmt.
Alle Beteiligten (Hundefreunde Aidlingen e.V., Jägerschaft 
und Gemeindeverwaltung) haben Verständnis dafür, wenn 
sich Menschen mit ihren Vierbeinern in unserer Natur frei 
bewegen und sie in Anspruch nehmen möchten – aber 
bitte mit Vernunft und Augenmaß!
Gemeindeverwaltung Aidlingen  
Hundefreunde Aidlingen e.V.  
Aidlinger Jägerschaft

Heckengäu - Naturführer e.V.
21.4.2013
Frühling in Berg und Tal
Rund um Dachtel das Heckengäu genießen
Wald, Wacholderheide und die blühenden Streuobstwiesen be-
gleiten uns auf unserem sportlichen Spaziergang rund um Dach-
tel. Die Heckensträucher zeigen sich in ihrer Blütenpracht.  Genie-
ßen Sie die wunderbare Landschaft im Herzen des Heckengäu! 
Mit der Heckengäu-Naturführerin Sabine Frenzel geht es auf Er-
kundungstour über Berg und Tal. 
Festes Schuhwerk und wetterangepasste Kleidung erforder-
lich, z.T. unbefestigte Wege mit einigen Anstiegen

21.4.2013
14:30 – 17:00 Uhr
Treffpunkt Aidlingen-DACHTEL, Wanderparkplatz Höhnle 
Zeit: 14:30-ca.17:00 Uhr, Kosten: 4 €
Anmeldung erwünscht unter Tel.07034/60313 Frenzel
oder s.frenzel@heckengaeu-naturfuehrer.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltungsverband  
Aidlingen-Grafenau

E i n l a d u n g

zu der am Dienstag, 23. April 2013, um 19:30 Uhr, 
im Schloss Dätzingen, Maltesersaal, stattfindenden   
öffentlichen - Sitzung der Verbandsversammlung des Ge-
meindeverwaltungsverbands Aidlingen-Grafenau (GVV)

T a g e s o r d n u n g
1. Feststellung der Jahresrechnung 2012
2.  Beschluss über die Haushaltssatzung und den Haus-

haltsplan 2013
3.  Anstellung der beiden beim GVV beschäftigten Mitar-

beiter (Verbandsbaumeister und Verbandsbautechniker) 
direkt bei der jeweiligen Gemeinde

4. Verschiedenes
5. Bekanntgaben, Anfragen

Aidlingen, den 17.04.2013
Verbandsvorsitzender
gez. Fauth

Erläuterung zur Tagesordnung der Sitzung des Ge-
meindeverwaltungsverbands Aidlingen-Grafenau am 
23. April 2013 

Zu TOP 1.:   Die Haushaltsrechnung 2012 wurde von der 
Verwaltung aufgestellt. Diese ist von der Ver-
bandsversammlung zu beschließen.

Zu TOP 2.:  Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 
2013 wurden von der Verwaltung erstellt. Die 
Verbandsversammlung hat diese zu beschließen.

Zu TOP 3.:   Die beim Gemeindeverwaltungsverband Aid-
lingen-Grafenau beschäftigtenMitarbeiter (Ver-
bandsbaumeister und Verbandsbautechniker) 
sollen eventuell künftig direkt bei der jeweili-
gen Gemeinde angestellt werden.

Aidlingen, den 17.04.2013
Verbandsvorsitzender
gez. Fauth

Bericht zur Sitzung des Technischen Aus-
schusses des Gemeinderates der Gemeinde 
Aidlingen vom 25.03.2013

1.  Abgabe einer Stellungnahme zu privaten Einzelbau-
vorhaben gegenüber der Baurechtsbehörde

Dem Ausschuss lagen fünf Anträge zur Beratung vor. Zu 
vier Anträgen wurde das Einvernehmen erteilt. Eine Planung 
muss noch geringfügig geändert werden. 

2.   Antrag auf Änderung des Bebauungsplans  
„Gewanne/Uhlandstraße“

 - Erneute Beratung
Mit diesem Antrag hat sich der Ausschuss schon mehr-
fach befasst, letztmalig am 04.02.2013. Damals wurde be-
schlossen, dass eine Bebauung ermöglicht werden soll. Als 
mögliche Erschließungsvarianten kommen aus Sicht des 
Ausschusses nur diese in Frage, die direkt von der Uh-
landstraße aus vorgesehen sind. Alle 3 Varianten sehen 
die Erschließung über die Vorderliegergrundstücke vor. Dies 
wurde den Grundstückseigentümern mitgeteilt. Eine Grund-
stückseigentümerin hat an der Bebauungsplanänderung kein 
Interesse und wird keine Fläche von ihrem Grundstück ab-
treten, so dass nur noch die Erschließungsvariante 4 und in 

Teilbereichen die Erschließungsvariante 5 in Frage kommen.  
Die 4 verbliebenen Interessenten an der Bebauungsplanän-
derung stellten nun mit Schreiben vom 08.03.2013, das den 
Ausschussmitgliedern vorlag, den Antrag, die Erschließungs-
variante 2 umzusetzen. Diese sieht vor, dass die Erschlie-
ßung über die Schillerstraße erfolgen soll und der vorhande-
ne Grasweg als Erschließungsstraße für die neuen Bauplätze 
fungieren soll. Im Schreiben sind die Vorteile aus Sicht der 
Interessenten aufgeführt.
Die Ausschussmitglieder, die sich bereits in der letzten Sit-
zung am 04.02.2013 hiermit ausdrücklich befasst haben, 
teilen die vorgebrachten Argumente nicht und blieben bei 
ihrem Beschluss vom 04.02.2013.

3.  Jahresbau Malerarbeiten
 - Vergabe der Arbeiten
Dieser Tagesordnungspunkt wurde von der Tagesordnung 
vom Bürgermeister abgesetzt.

4.  Verschiedenes
1.  Ein Gemeinderat wies darauf hin, dass der neue VW-

Bus für die Aidlinger Waldarbeiter auf dem Parkplatz am 
Friedhof abgestellt sei und bereits seit 3 – 4 Wochen 
nicht bewegt wurde. Bürgermeister Fauth wies darauf hin, 
dass der Stillstand durch einen Krankenstand bei den 
Waldarbeitern begründet sei.

2.  Ein Gemeinderat wies darauf hin, dass vor Kurzem in 
der Zeitung zu lesen war, dass die Stadt Holzgerlingen 
die US-Bürger registriere, die bei ihnen am Ort wohnen. 
Jeden US-Bürger könne man beim kommunalen Finanz-
ausgleich geltend machen.

  Bürgermeister Fauth erwiderte, dass auch die Gemeinde 
Aidlingen derzeit dabei sei, die US-Bürger entsprechend 
zu erfassen.

3.  Ein Gemeinderat machte ferner darauf aufmerksam, dass 
auf der Südseite des Friedhofs in Deufringen Rehe über 
den Zaun springen und die Friedhofsbepflanzungen ab-
fressen. Er bat darum, den Zaun um ca. 20 cm zu er-
höhen.

4.  Eine Gemeinderätin teilte mit, dass die Baustellen der 
Telekom im Bergweg in Deufringen immer noch nicht 
abgeschlossen seien. Zudem gebe es im Zusammenhang 
mit den Baustellen der Telekom Schlaglöcher, die für die 
Verkehrsteilnehmer ein großes Ärgernis seien. Sie bat 
darum, die Telekom zu verpflichten, diese Löcher zuzu-
machen bzw. dass der Bauhof diese Löcher provisorisch 
schließen solle.

5.  Eine Gemeinderätin teilte mit, dass sie kürzlich in der 
Presse von GEZ-Gebühren gelesen habe, die auch die 
Kommunen stark belasten. Sie wollte deshalb wissen, 
inwieweit die gemeindlichen Fahrzeuge (Bauhof etc.) in 
diese Problematik fallen.

 Im nichtöffentlichen Teil befasste sich der Ausschuss mit 
zwei Grundstücksangelegenheiten. 

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Aidlingen - Druck und Verlag: Nussbaum
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Telefon 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 
2048, www.nussbaummedien.de. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister 
Ekkehard Fauth, Hauptstraße 6, 71134 Aidlingen - für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum,  
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0 oder 6924-13. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Kunst und Kultur in Aidlingen

Kunst und Kultur lädt Sie herzlich zu 
einer besonderen Ausstellung ein
"Farbe bekennen. Gegen globale Armut."

P L A K A T A U S S T E L L U N G
Aidlinger Rathaus im - Sitzungssaal

Eröffnung: Donnerstag, 18. April  2013  um 19 Uhr
Ausstellungsdauer: 18. April – 31. Mai

Junge Menschen für 
den Kampf gegen die 
weltweite Armut mobi-
lisieren: 
Das war das Ziel des 
Plakatwettbewerbs, zu 
dem Heidemarie Wie-
czorek-Zeul im Sep-
tember 2003 aufrief. 
Design-Studentinnen 
und –Studenten reich-
ten daraufhin 270 
qualitativ hochwertige 
Plakate ein. 
Die 30 besten Plakate 
und Plakatserien stellt 
die Stiftung Entwick-
lungs-Zusammenarbeit 
Baden-Württemberg 
(SEZ) für Ausstellun-
gen im Land  zur Ver-
fügung. 

Kunst und Kultur
im Schloß Deufringen

    

P R O G R A M M V O R S C H A U
S O L O K A B A R E T T

mit Thomas Schreckenberger
Notausgang gesucht

im  DEUFRINGER SCHLOSSKELLER
am Donnerstag, 25. April 2013 um 20 Uhr

Das Gefühl kennt jeder: Man wacht auf und könnte
schon wieder vor allem davonlaufen!
Ist nicht das ganze Leben ein einziger

Fluchtversuch vor dem Wahnsinn?

In „Notausgang gesucht“ 
begibt sich Thomas Schre-
ckenberger auf einen kaba-
rettistischen Fluchtversuch 
vor dem Wahnsinn unserer 
Zeit, immer verfolgt von der 
Zombiearmee der deutschen  
Polit- und Promiszene, die 
der mehrfach ausgezeichnete 
Kabarettist (u.a. Kleinkunst-
preis Baden-Württemberg,  
Reinheimer Satirelöwe, uvm.) als treffsichere Parodien mit 
auf die Bühne bringt.

Kartenvorverkauf und Reservierung  ab  25. März:
Bürgeramt Aidlingen  07034/1250

Ortsbücherei  07034/62060
VK: 12 €, AK: 14 €, Schüler: 7 €

Verkehrsüberwachung Gemeinde Aidlingen Verkehrsüberwachung Gemeinde Aidlingen

Datum Zeit Straße
zulässige  

km/h
Fahrzeuge 

gesamt
zu 

schnell %
max. 
kmh

3.4.13
14.44-
17.42 Feldbergstraße 30 68 7 10,3 42

4.4.13
10.17-
11.17 Keplerstraße 30 4 0

4.4.13
11.29-
12.15 Deufringer Straße 50 63 3 4,7 66

7.4.13
09.40-
13.45 Hauptstraße 50 1.519 56 3,7 77

Jugendreferat

Ortschaftsverwaltung Deufringen

Ankündigung!
Der Winter ist vergangen, ich seh des Maien Schein, ich 
seh die Blümlein prangen, dass sich mein Herz erfreut......... 

Dabei helfen wir Ihnen mit unserem Blümlesmarkt im 
Schlosshof am Samstag, dem 4 Mai 2013. 
Also, Termin vormerken und bis dahin wünschen wir allen 
Einwohnern der Gemeinde Aidlingen einen schönen Frühlung 
und freuen uns schon heute, Sie beim Blümlesmarkt im 
Schlosshof begrüßen zu dürfen.
Im Namen des Ortschaftsrats Deufringen
Christel Walz - Ortsvorsteherin

Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden gefunden und können im 
Rathaus Aidlingen, Bürgeramt, abgeholt werden:
Regenschirm

Verschenkbörse

-  Verschenken statt wegwerfen -
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. 
Wenn Sie Interesse haben, setzen Sie sich bitte mit der 
entsprechenden Telefonnummer in Verbindung.

52/2013 Sofa, Stoff rot, Länge 1,40 m 0152-33634873
55/2013 Ledercouch, 3-Sitzer mit Sessel 0172-3273819
56/2013 Schlafsofa 0172-3273819
66/2013 Couch mit Rundecke 

und Sessel
07056/2237

69/2013 Deckenleuchte, 6-flammig 07034/943083
70/2013 6-flammiger Bodenkerzenständer 07034/943083
77/2013 1 Esszimmertisch, 

schwarz lackiert
07034/63272
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78/2013 4 Esszimmerstühle, 
schwarz mit Sitzpolster

07034/63272

82/2013 Inliner Gr. 41 07056/1203
89/2013 Kinderbett, 70cm x 140 cm, 

mit Matratze
07056/9264766

90/2013 Fahrradanhänger, 2-Sitzer 07056/9264766
91/2013 Hochbett aus Metall,  

2m x 0,90m, mit Holzablage
07034/653865

92/2013 älteres Damenfahrrad lila, 
26 Zoll, 21 Gänge

07034/62526

93/2013 verschiedene  Deko-Artikel 
(evtl. Flohmarktware)

07034/6479852

94/2013 3 Bilder 07034/8731 
ab 16 Uhr

95/2013 2 Teppiche 1,20m x 1,80m 07034/8731 
ab 16 Uhr

96/2013 Bücher 07034/8731
ab 16 Uhr

97/2013 Flohmarktartikel 07034/8731 
ab 16 Uhr

98/2013 Epson SX 130 mit Scanner, 
Drucker defekt

07034/652938

99/2013 PC Monitor Medion 15",  
40cm Bildschirmdiagonale

07034/654944

100/2013 Dunlop Winterreifen m. Stahlfel-
gen Gr.185/65R 15 noch ca. 4mm

07056/2275

101/2013 terracottafarbener Sessel 0178-7723064

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das andernfalls 
auf dem Sperrmüll landen würde, melden Sie sich bis spä-
testens Montag 8.00 Uhr beim Bürgeramt, Tel. 07034/1250. 
Die Veröffentlichung ist kostenlos. 
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand verschenkt wurde.

Wertstoffhof Aidlingen

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag  15.00 - 18.00 Uhr  
Samstag   9.00 - 15.00 Uhr 
Tannenweg 32, 71134 Aidlingen 

Ortsbücherei

Die Olchis
nach den bekannten Kinderbüchern von Erhard Dietl

für Kinder ab 5 Jahren
Samstag, 4. Mai 2013

15 Uhr
im Musiksaal der Sonnenbergschule

Eintritt: 3,- €

Kartenvorverkauf ab Mittwoch, 17.4.
in der Ortsbücherei

Im Gäßle 6, Tel.: 07034/62060

Vorlesestunde für Kinder ab 5
Am Donnerstag, dem 18. April, findet wieder unsere Vor-
lesestunde für Kinder ab 5 Jahren statt. Frau Mezger 
erwartet euch wie gewohnt um 16.15 Uhr! Die Dauer der 
Vorlesestunde beträgt 45 Minuten.

Schulen

Schallenberg-Grundschule

Schulkunstausstellung 2013
„Wohnen - Raum erfahren“
Das Förderprogramm Schulkunst ist seit 27 Jahren fester 
Bestandteil der kulturellen Bildung und Erziehung in Baden-
Württemberg. Es fördert die künstlerischen Begabungen der 
Kinder und Jugendlichen aller Schularten des Landes. 
Die Schallenbergschule beteiligt sich schon über 10 Jahre 
an dieser regionalen Ausstellung und der Landesausstellung.
Hier können die Kinder im Kunstunterricht ihre verschiede-
nen Fähigkeiten und Talente einbringen, gemeinsam kreativ 
und künstlerisch arbeiten und ihre Werke der Öffentlichkeit 
präsentieren.
Bei der diesjährigen regionalen Ausstellung „Wohnen – Raum 
erfahren“ vom 22. März – 18. April 2013 in den Räumen des 
Staatlichen Schulamtes Böblingen, Charles-Lindbergh-Str. 11 
präsentiert die Klasse 4a unter Leitung von Fr. Tina Jahn ein 
umfangreiches Kunstprojekt mit Bildern, Objekten und einer 
Gemeinschaftsarbeit zum Thema Spinnen.
Die Ausstellungseröffnung am Donnerstag, 21.März 2013, 
19.00 Uhr umrahmte musikalisch die Schulband der Schal-
lenbergschule unter Leitung von Frau Kerstin Pfeiffer.

Die jungen Musiker begeisterten das Publikum mit Kostpro-
ben aus dem Musical Ritter Rost.

Sonnenberg Werkrealschule

Schulolympiade 2013 auf dem Hochhäderich/Österreich
Schülerinnen und Schüler aus Klasse 5 der Sonnenberg-
schule Aidlingen und Klasse 6 der Theodor-Heuss-Schule 
Rutesheim traten gemeinsam zu den Olympischen Winter-
spielen auf dem Hochhäderich in Österreich an.
Am Montag, den 18.03.13 brachen 33 Schüler mit ihren Be-
gleitpersonen um 8 Uhr auf, um in mehreren Disziplinen ihr 
Geschick unter Beweis stellen zu können. Gekämpft wurde 
beim Biathlon sowie beim Bobfahren und „Schlauchen“.
Kleine Unterschiede zur „echten“ Olympiade machten sich 
bemerkbar, indem zum Beispiel die Bobbahn zuerst selbst 
gebaut werden musste. Beim Biathlon stand kein Biathlon-
gewehr zur Verfügung, sondern einfache Schneebälle muss-
ten ausreichen, um entfernt stehende Dosen zu treffen. Beim 
Schlauchen durften die Schüler sich auf LKW Schläuchen im 
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„Weitfahren“ messen. Das physikalische Gesetz je schwerer, 
desto weiter bestätigte sich nicht immer. Ein hartes Kopf an 
Kopf Rennen begann und es war bald ersichtlich: Die Aid-
linger standen den olympischen Sportassen in nichts nach!
Die Olympischen Winterspiele fanden im Rahmen des fünftä-
gigen Skischullandheimes der Sonnenbergschule statt.
Am Montag den 18.03.13 fuhr die Klassen 5 nach Hittisau/ 
Österreich (Bregenzer Wald).
Optimale Bedingungen mit viel Pulverschnee erwarteten uns, 
was sich in den folgenden Tagen durch ständigen Neu-
schnee noch steigerte. Die vielen „Ausrutscher“ endeten 
zumindest überwiegend sehr weich.
Gleich nach der Ankunft ging’s auf die Bretter, die zuerst 
sehr widerspenstig waren und oft in eine andere Richtung 
fuhren, als man selbst wollte. Mit viel Ausdauer und Übung 
bekam man Snowboards, Bigfoots und Snowblades aber 
bald in den Griff.
Am nächsten Tag waren einige schon in der Lage, die 
nächste Schwierigkeitsstufe zu meistern. Mit dem Sessel-
lift ging es weiter nach oben, während andere noch am 
Übungslift Fallen und Wiederaufstehen übten.
Die Tage vergingen leider viel zu schnell, dafür mit riesigen 
Fortschritten: Jeder bewegte sich am vorletzten Tag locker 
auf seinen Brettern und war in der Lage, beim Slalomrennen 
am Nachmittag teilzunehmen und Bestzeiten zu erzielen.
Das Wetter gab in den fünf Tagen alles her. Von Schnee-
sturm, über dichtesten Nebel bis hin zu blauem Himmel und 
Sonne pur ließ es keine Wünsche offen.
Am Ende blieb nur noch eine Frage: „Warum müssen wir 
schon wieder abreisen?“

Herzlichen Dank an Frau Richter, Frau Hasenmayer und 
Herrn Richt, die dieses schöne Schullandheim mit uns 
durchgeführt haben!
Klasse 5 der Sonnenbergschule

Volkshochschule

vhs. Böblingen - Sindelfingen
Außenstelle Aidlingen
Hauptstr. 15
Telefon 07034 993290, Fax 07034 993291
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Di und Do 10.00-12.00 Uhr
Mi 10.00-12.00 Uhr, 15.00-17.00 Uhr

Kurseinstieg jederzeit möglich: 
Spiel und Gymnastik für Kinder mit ihren Eltern
Bewegungsspiele mit und ohne Musik, einfache Übungen 
an Gerätebahnen, Turnen mit verschiedenen Handgeräten 
sind einige der Aktivitäten dieses Kurses, die dem Be-
wegungsdrang der Kinder entgegenkommen und so die 
Freude am Turnen wecken sollen. 
359 11 320, für 2- bis 3 1/2-Jährige, Elke Pohl, donners-
tags, 16:15 - 17:30 Uhr, Aidlingen, Sonnenberghalle.

Diabetes - vermeiden und damit leben, Neues und Be-
währtes aus der Diabetologie
Diabetes gilt heute schon als Volkskrankheit. Dass man 
aber schon in frühen Jahren einiges machen kann, um das 
Auftreten der Krankheit zu verhindern oder zumindest zu 
verzögern, soll in diesem Vortrag aufgezeigt werden. Der 
zweite Schwerpunkt ist auf den sinnvollen Umgang mit der 
Krankheit gelegt. Hier soll davon die Rede sein, wie man 
seinen Alltag leben kann, ohne allzu sehr von der Krankheit 
eingeschränkt zu werden und wie Spätschäden vermieden 
werden können. Ergänzend gibt es Informationen über die 
verschiedenen Möglichkeiten der Medikamentation und dem 
Cura-Plan. Im Anschluss an den Vortrag werden Fragen 
beantwortet. Der Vortrag wird von dem Facharzt für Innere 
Medizin und Diabetologie Dr. Erik Wizemann, Herrenberg 
gehalten. 
302 15 125, Dr. med. Erik Wizemann, Montag, 6. Mai, 20:00 
- 21:30 Uhr, Ehningen, Begegnungsstätte Bühl, gebühren-
frei, Anmeldung erwünscht, Kooperation mit der Kassenärzt-
liche Vereinigung BW. 

Harmonische Babymassage nach Bruno Walter
In diesem Kurs wird die Massagetechnik gelernt und wie die 
Massage in den Alltag eingebaut werden kann. Auch wird 
gemeinsam versucht, altersbedingte Probleme wie z. B. Blä-
hungen, Schlafstörungen, Ernährungsumstellungen zu lösen. 
Bitte mitbringen: Wasserdichte Unterlage, z. B. von der 
Wickeltasche oder Liegelind, 1 Handtuch, 1 Stoffwindel,  
1 kleine Schüssel mit Deckel, geeignetes Öl z. B. Mandel- 
oder Kalendulaöl. 
313 21 910, für Babys (8 Wochen - 6 Monate), Nicole Ditt-
mann, Mittwoch, 8. Mai, 15. Mai, 5. Juni, 12. Juni und 19. 
Juni, jeweils 10:30 - 11:30 Uhr, Holzgerlingen, Haus am 
Ziegelhof, 30,00 € (Kleingruppe). 

Restmüllheizkraftwerk Böblingen
Energie aus über 150.000 Tonnen Müll. - Seit der Inbetrieb-
nahme im Jahr 1999 wird die aus Müll freigesetzte Energie 
in Strom und seit 2002 in Fernwärme umgewandelt. 2008 
vervollständigte das Biomasseheizkraftwerk mit der Feinholz-
verbrennung das Anlagenpotential. Ein innovatives Projekt, 
das Maßstäbe setzt, denn erstmals werden Strom und Wär-
me aus Häckselfeinmaterial erzeugt. Festes Schuhwerk und 
robuste Kleidung sind erforderlich. 
139 29 261, Freitag, 3. Mai, 15:00 - 17:30 Uhr, Böblingen, 
8,00 € (3,00 € für 8- bis 17-Jährige), 8- bis 12-Jährige nur 
in Begleitung Erwachsener. 

Burgfalknerei Hohenbeilstein - Wo die Geier kreisen
In den Löwensteiner Bergen steht die Ruine der Hohenstau-
ferburg Hohenbeilstein aus dem 12. Jahrhundert. Zwischen 
den beiden Befestigungsringen der Burg leben heute rund 
100 Greifvögel aus vier Kontinenten: Eulen, Milane, Adler, 
Seeadler, Falken und Geier der Burgfalknerei.Etliche Tiere 
der Burgfalknerei werden nicht in Volieren gezeigt, sondern 
werden während der Schauzeiten auf Greifensitzen gehalten. 
Die selbstgestellte Hauptaufgabe sieht die Greifvogelwarte, 
eine Zucht- und Rehabilitierungsstation, in der Erhaltung 
der Falknertradition und im Greifvogelschutz. Während der 
Brutzeit ist der Nachwuchs seltener Greife und Eulen in der 
Aufzuchtstation zu sehen. 
Im Burghof finden bei schönem Wetter die Greifvogel-Flug-
shows statt, bei denen z. B. die Beizjagd mit Wanderfalken 
demonstriert wird. Bei guter Thermik können die Kreise der 
Geier bis in große Höhen (ca. 2000 m) verfolgt werden. 
Nach der Flugvorführung ist eine individuelle Mittagspause 
vorgesehen. Bei dem nachmittäglichen Rundgang durch die 
Falknerei können sich die Besucher einen Überblick über die 
Vielfalt der Greifvogelwelt verschaffen. Der mächtige, fünf-
eckige Burgfried "Langhans" (23 m hoch) bietet einen weiten 
Blick über das Neckartal bis nach Stuttgart.
143 11 270, Tagesfahrt mit der Bahn: 11. Mai, Treffpunkt: 
8:15 Uhr, Bahnhof Böblingen, Gleis S1 Richtung Stuttgart, 
Rückkehr ca. 18:00 Uhr, Beilstein, 24,00 € inkl. Bahnfahrt, 
Zoobesichtigung und Flugvorführung. Mindestalter: 14 Jahre. 
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Freiwillige Feuerwehr

Übungsbetrieb
Heute 17.04.findet um 18.30 Uhr eine Übung für den A-Zug 
statt. Die Drehleitermaschinisten des A-Zuges erhalten am 
Freitag, 19.04., ebenfalls um 18.30 Uhr eine Unterweisung.
Am Dienstag, 23.04., ist wieder um 18.30 Uhr eine Übung 
für den B-Zug

QR-Code
Sind Sie in den letzten Tagen am Gerätehaus vorbei gelau-
fen? Seit einiger Zeit finden Sie Kurzinformationen über die 
Fahrzeuge und deren Aufgaben im Einsatz an den Toren 
der Fahrzeughalle. Laufen Sie doch einfach beim nächsten 
Spaziergang einmal vorbei.

TIPP: Lesen Sie den QR-Code ein und erfahren Sie noch 
mehr über das jeweilige Fahrzeug.

1. Mai
Maibaumhocketse

am und im Gerätehaus
Beginn um 10:00 Uhr mit dem Maibaumstellen

Neben Essen und Getränken
gibt es für die jüngeren Gäste

Spielstraße und Hüpfburg
für die größeren Gäste

„Mega-Kicker“ vom Förderverein und
Torwandschießen von den Sportfreunden 

Atlantik Deufringen e. V.
Auf ihr Kommen freut sich die

Freiwillige Feuerwehr Aidlingen

Förderverein FFW Aidlingen e.V.
1. „Mega-Kicker“-Turnier
Was ist der Mega-Kicker?
Im Prinzip ein vergrößerter Tischkicker in dem Menschen die 
Spielfiguren ersetzen. Auf dem Spielfeld gibt es für jede 
Mannschaft 2 Stangen an denen je 2 Spieler eingesetzt 
werden. Natürlich gibt es pro Mannschaft auch noch je ein 
Tor mit einem Torspieler.
Eine Mannschaft 
besteht also aus 
min. 5 Spielern 
(4 Spieler an den 
Stangen und 1 
Torwart).
Wann findet das 
Turnier statt?
Am 01. Mai bei 
der Maibaumho-
cketse der Freiwilligen Feuerwehr Aidlingen am Gerätehaus. 

Beginn um 12:00 Uhr mit der Auslosung der Gruppen.
Anmeldung und Kosten:
Die Anmeldung kann ab sofort unter Angabe des Mann-
schaftnamen unter der Email-Adresse mega-kicker.aidlingen@
gmx.de erfolgen. Als Antrittsgebühr fallen 8 € an.




